
Über die Gleisbauarbeiten in der Geßlgasse gab es am 23.2.2011 in der VHS
Mauer eine Informationsveranstaltung. Viel Diskussionsstoff liefert der
Zeitpunkt der Arbeiten, da es hier völlig unterschiedliche Interessen gibt.
Manche Geschäftsleute wünschen sich gerade die Sommermonate, andere
gerade nicht die Sommermonate. Die Entscheidungsträger sind hier wieder ein-
mal nicht zu beneiden...

Unser Fragebogen auf S. 9 wurde diesmal
ausgefüllt von Maria Sperl, Energie-Bewusstseins-Trainerin, 23,
Jaschkag. 9,  www.unser-bewusstsein.at Tel.: 0664  55 10 681
(siehe auch die Einladung zum Tag der offenen Tür am 9. April
2011 auf Seite 12).

In Kooperation mit dem 
Maurer Geschäftsleuteverein, 
der IG Speising  gefördert vom WWFF

A u f l a g e :  3 0 . 0 0 0 Lesen Sie auf Seite 3!

Neue Geschäfte...

Florian Netsch

In Kürze

Wieder startet ein neues
Zeitungsjahr mit sechs
Ausgaben der Mauer Zeitung,
die Ende Februar, Ende April,
Mitte Juni, Ende September,
Ende Oktober und Ende
November erscheinen wird.
Leider gibt es in dieser
Ausgabe keinen Speisingteil,
da es Umstrukturierungen beim
Speisinger Geschäftsleute-
verein gibt. In der April-
Ausgabe ist aber wieder der
gewohnte Speisingteil in der
Wendezeitung geplant.
Wir freuen uns sehr über
Beiträge von unseren
LeserInnen. So wird es in der
nächsten Ausgabe einen
Artikel über den 360er von Dr.
Fellner geben. Sollten auch Sie
zu einem Maurer Thema
schreiben wollen, schicken Sie
uns den Beitrag per Post an die

Maurer Lange Gasse 91 oder
per E-Mail an 

n-netsch@gmx.at
In Mauer ist etwas los! zahl-
reiche Feste wurden gefeiert
und der Maurer Geschäfts-
leuteverein sorgt laufend für
Aktionen, über die Sie nicht
nur in unserer Zeitung, son-
dern auch auf der Website
www.mauer-event.at ganz
aktuell informiert werden.
Weitere bezirksnahe
Informationen erhalten Sie
auf www.mauer.at und auf
www.liesing.at.
Wie Sie sehen, kommt man
am Computer kaum mehr vor-
bei, wenn man aktuell infor-
miert werden will. So würde
ich mich sehr freuen, wenn
ich Sie einmal persönlich bei
meinem Computerkurs für
absolute Anfänger begrüßen
dürfte (siehe dazu auch die
Artikel auf Seite 1 und Seite
6). Bei den Computerkursen
gibt es auch wieder die köst-
lichen Energieriegel (siehe
Seite 2)! 

Der Frühling kommt und bald auch der Sommer. Ein guter
Grund beim Frühjahrs-Auto-Check die Klimaanlage von
KFZ-Meister Norbert Kornberger warten zu lassen.
Melden Sie sich auch rechtzeitig für Ihren Reifenwechsel
an! Norbert Kornberger bietet weiterhin sein Hol- und
Bringservice für Ihr Auto an. Sie können es aber auch
bequem in der Werkstatt kurz vor der 60er-Haltestelle
Sillerplatz abstellen, um es dann am Abend wieder abzu-
holen. Lesen Sie weiter auf Seite 4.

Computerkurs für absolute Anfänger!
Gerade für ältere Menschen öffnen
sich ungeahnte Beschäftigungs- und
Trainingsmöglichkeiten durch den
Computer! Überwinden Sie sich und
lernen Sie das neue  Medium end-
lich kennen. Alle Teilnehmer be-
kommen Energieriegel gratis (siehe
Bild und Bildtext auf Seite 2).

Der nächste Kurs beginnt am 11.3.
Weitere Termine sind der (18.3.,
25.3., 1.4. und 8.4. An diesen fünf
Terminen, jeweils Freitag von 18-
19.40 Uhr, lernen Sie, wie man im
Internet surft und E-Mails ver-
schickt, wie man Bilder und Texte

aus dem Internet herunterlädt und
weiter bearbeitet und wie man
Dateien in Ordnern abspeichert. 
Der nächste Kurs von 16-17.40 Uhr
beginnt am 1.4. (weitere Termine:
8.4., 15.4., 29.4. und 6.5.). 
Wir gehen davon aus, dass unsere
Kursteilnehmer noch nie vor dem
Computer gesessen sind. Interes-
senten rufen:

Tel. 0699 19 23 59 75.
Falls Sie sich dafür interessieren, wie
Sie Fotos von Ihrer Digitalkamera
am Computer bearbeiten können,
lesen Sie bitte den Artikel auf Seite 6.

Selten noch hat man so viele glückliche Gesichter am
Maurer Hauptplatz gesehen. Die Organisatoren Johann
Haugeneder (Mitte) und Komm. Rat Horst Stöhr können
mit Recht Stolz sein. Am 17.12. rockte und swingte der
ganze Hauptplatz. Hunderte Besucher ließen sich dieses
Christmas-Openair nicht entgehen und genossen es bei
weihnachtlichem Schneefall, der großartigen Beleuchtung
von Elektro Schön (sorgten auch für den Strom des
Openairs). Rechts: Geschäftsleute-Obfrau Susanna Schön.

Augenarzt in Mauer!

Brillenanpassungen, Führerschein-
und Bildschirmuntersuchungen,
Früherkennung und Behandlung
des Grünen Stars und Glaukom-
therapie, Früherkennung der seni-
len Maculadegeneration, Diabe-
tesdiagnostik, Lidchirurgie, Kin-
derordination... Es gibt viele gute
Gründe zum Augenarzt zu gehen.
Kurze Wartezeiten!
23, Geßlg. 19 / Top 4
01 / 889 889 6       Siehe auch S.14 

Dr. Andreas
Grechenig,

unser
Augenarzt in

Mauer mit
ALLEN 

KASSEN!

Tel. 01/889 44 89 oder 01/877 46 01
Mobil 0676 / 312 59 89

H a u s b e t r e u u n g
nach Hausbesorgerart  

S A F R A N E K

N

Der Winter kam viel zu früh, manche Dinge wie
z.B. Laub rechen, diverse Reinigungsarbeiten etc.
konnten nicht mehr erledigt werden. Keine Ihrer
Anliegen ist uns zu klein, wir helfen gerne!
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Wir restaurieren
Ihre
Antiquitäten...
Fa. Pfaffenbichler Tel. 0676
52 94 584

Auch Vergolden von
Grabinschriften!

Im Fall der (Durch-)Fälle
Jeder Tierbesitzer kennt das Pro-
blem: Hunde die stündlich nach
draußen drängen (auch nachts!),
Katzen, die den Weg zum Kisterl
nicht mehr schaffen... 

Durchfall ist eines der häufigsten
Symptome, weshalb Hunde und
Katzen beim Tierarzt vorgestellt
werden. Erhöhter Wassergehalt,
erhöhte Menge und erhöhte Fre-
quenz des Kotabsatzes charakte-
risieren den Durchfall. 

Akuter Durchfall (weniger als
eine Woche andauernd) ist meist
nahrungs- oder infektionsbe-
dingt. Die Aufnahme von ver-
dorbenem oder nicht adäquatem
Futter, ein rascher Futterwechsel
oder  Unverträglichkeit gegen
ein bestimmtes Futter führen fast
immer zu Durchfall. Viren,
Bakterien, Toxine, Parasiten-
insbesondere einzellige-können
ebenfalls Durchfall verursachen.
Bei chronischen Durchfällen
(mehr als drei Wochen andau-
ernd) erweitert sich das Spek-
trum der möglichen Ursachen.
Neben Tumoren und Stoff-
wechselerkrankungen (Diabe-
tes oder Nebennierenfehlfunk-
tionen, Leber-, Nieren- oder

Bauchspeicheldrüsenerkrankun-
gen) kann vor allem die IBD
(entzündliche Darmerkrankung)
zu chronischen Durchfällen füh-
ren. 

Während bei akutem Durchfall
die Therapie im Vordergrund
stehen muss, damit der Flüs-
sigkeitshaushalt normalisiert und
die Darmfunktion wiederherge-
stellt wird, muss bei chroni-
schem Durchfall vermehrt Wert
auf das Stellen einer Diagnose
gelegt werden, um die richtigen
Therapieschritte einleiten zu
können. In den meisten Fällen ist
eine spezielle Diät unumgäng-
lich. Diese allein zeigt schon bei
50% aller betroffenen Tiere eine
deutliche Besserung. Die Diät
sollte fettreduziert sein, auch
macht eine Ausschlussdiät mit
ausgewählten Kohlenhydrat-
und Proteinquellen Sinn. Des
weiteren hilft oftmals eine Anti-
biotikumgabe um eine Dys-
baktrie, also eine bakterielle
Fehlbesiedlung des Darmes zu
regulieren. Oft können ergän-
zend Probiotika, also Darmflora
aufbauende Präparate, hilfreich
sein. In schweren Fällen ist es
sinnvoll, eine immunsuppressive
Therapie anzustreben um über-
schießende Immunreaktionen zu
vermeiden. 

Nicht jede "weiche Portion"
muss beunruhigend sein, bei
Jungtieren oder starkem Flüs-
sigkeitsverlust bzw. Blut-
beimengungen empfiehlt es sich
jedoch, sofort den Tierarzt auf-
zusuchen.

2  INFORMATIONEN MMAAUUEERR  ZZEEIITTUUNNGG
Februar 2011
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Black Bear Energieriegel:
Erhältlich in der Park-Drogerie

Schlesinger, 1230, Geßlg. 9a
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EINE AKTION DER WIRTSCHAFTSKAMMER WIEN MIT
UNTERSTÜTZUNG DER WIRTSCHAFTSAGENTUR WIEN.
EIN FONDS DER STADT WIEN

Neue Geschäfte...
Es tut sich einiges auf der
Geßlgasse. Zwei neue
Geschäfte werden demnächst
eröffnet.

Zum einen kommt Herbert
Vitula von der Pohlgasse 10,
1120 Wien, nach Mauer in
das ehemalige GPX-
Geschäft. Raumdesign Vitula
hat eine sehr schöne Website,
wo man sich über das
umfangreiche Angebot
bestens informieren kann:
www.h-vitula.at
Neben dem Libro Diskont in

das ehemalige Schuhgeschäft
kommt eine Filiale der NKD-
Kette. Über das Angebot kann
man sich ebenfalls schon im
Internet auf der Website
www.nkd.at informieren.
Sollten Sie noch nicht im
Internet surfen können, lesen
Sie bitte auf Seite 1 und mel-
den sich rasch für einen
Computerkurs an. Sie sehen
ja, wie viele Informationen
Ihnen entgehen, wenn Sie kei-
ne Computerkenntnisse
haben...

Im ehemaligen GPX-Geschäftslokal
in der Geßlgasse 5a eröffnet
Raumausstatter Vitula eine Filiale
im März! 

Im ehemaligen Schuhhaus Mauer,
das nur einige Nummern weiter
Richtung Billa übersiedelt ist, eröff-
net nun eine NKD-Geschäftsfiliale,
gleich neben dem Libro-Diskont.

G
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Reparatur aller Marken!

Norbert Kornberger
0664/52 58 756

Speisingerstr. 159
1230 Wien

www.kfz-kornberger.at
n.kornberger@aon.at

Ihr KFZ-Techniker in Mauer

In seinem Frühjahrscheck emp-
fiehlt KFZ-Meister Norbert
Kornberger eine Wartung Ihrer
Klimanlage, damit Sie sicher
gehen können, dass Sie im
Sommer in Ihrem Auto nicht
schwitzen müssen.
Reifenwechsel und die üblichen
Servicekontrollen werden selbst-
verständlich ebenfalls angeboten.
Herr Kornberger holt Ihr Auto von
zu Hause ab und stellt es auch wie-
der zu. Sie können aber auch das
Auto bequem in der Früh bei ihm
abstellen, fahren mit dem 60er
weiter in die Arbeit und holen es
wieder am Abend ab.

Rufen Sie einfach an und infor-
mieren Sei sich persönlich über
alle Serviceleistungen bei KFZ
Kornberger:

Tel. 0664 52 58 756

KFZ Kornberger: Serviceangebot!

Leicht zu erreichen in der
Speisingerstr. 159, kurz vor der

60er-Station Sillerplatz

Wieder einem neuen Jahr entgegengehen, 
nein, man kann diesem ja gar nicht entgehen, 

man wird von einem Jahreswechsel in den anderen getrieben, 
stellte kaum erst das neue Jahrtausend fest und muss bemerken, dass schon

wieder 10 Jahre davon (v)erlebt wurden. 
in der Schule oder im Beruf, schreibt man noch öfter die Jahreszahl…dann
später bleibt es vielleicht beim Ausfüllen einer Banküberweisung, die einen

festnagelt: ja, es ist schon 2011!

Sich mit dem Anfang und dem Ende, 
mit dem Sein und Nicht-mehr-Sein auseinanderzusetzen, 

unterscheidet uns von den anderen Lebewesen -  
auch untereinander manifestieren sich dabei Eigenschaften, die uns erst

zum Menschen  machen.

Kommen wir diesen letzten Dingen mit unserem Älter werden immer
näher? Bleiben wir nicht lieber in der Welt der electronics hängen, 

in der virtuellen Welt des 21. Jahrhunderts, 
adoptieren eine Unzahl neuer Begriffe aus dem Englischen, werfen herum

mit ipod, i-phone…und wie diese mir nicht vertrauten Dinge alle heißen….

Doch wo sind wir zuhause? 
Was haben wir in den Jahren unseres Seins zu unserer Welt, zu unserem

Zuhause gemacht?  
Was wollten wir einmal werden und was sind wir jetzt?  

Wann kann ich wirklich ICH sein? 
Mir selbst treu sein ? 

Oder hat die Sozialisierung mich selbst aufgefressen? 
Bussi  Bussi Gesellschaft total! Wie weit bestimmt diese Gesellschaft mich?
Bin ich zum Mitläufer geworden? Nein, bei Gott nicht, .. werde ich sagen…

doch was tue ich nicht alles ungewollt, weil es von mir erwartet wird…

Ich blicke zurück und nach vorne
und wünsche mir

Ehrlichkeit, Kritikfähigkeit, Mut zur Auseinandersetzung,  
Zeit für gute Gespräche, Erholung bei einem interessanten Buch und 

freue mich auf ein wertvolles, gelingendes Jahr 2011!

Christl Ayad 

B E R I C H T

von Christl AYAD

Gedanken zum neuen Jahr

Maurer Heimatrunde

800 Jahre Mauer für Maurer Schulen!

Frau Mag. Ayad (rechts) hatte die Idee und Bezirksvorsteher Manfred
Wurm sorgte für die Finanzierung und die Direktoren der Maurer
Schulen in der Bendagasse freuten sich über Broschüren “800 Jahre
Mauer” von Ing. Heinz Böhm (Mitte) in Klassenstärke.

E
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Manfred Horer
Tel.: 05 1700-61211

23, Maurer Hauptplatz 7, Top 12
e-mail: 

manfred.horer@raiffeisenbank.at

Maurer Hauptplatz 11       T 01-886 00 19  
1230 Wien                       F 01-886 04 09

office@aichinger-sicherheitstechnik.at  
http://www.aichinger-sicherheitstechnik.at   

Gib dem Einbrecher keine Chance!

A K T I O N

Basis Paket:
1 Alarmzentrale

1 Funktürkontakt
1 Funkbewegungsmelder

1 Funkhandsender
fix fertig montiert

ohne Stemmarbeiten
inkl. MwSt € 599,00

solange der Vorrat reicht, Anlage VSÖ geprüft.

Ihr Spezialist 
für Funkalarmanlagen

1. Kinder-Camp 

zu Ostern

www.pronachbar.at sollten
Sie lesen...
Auf der Website von pronachbar berichten Betroffene in unserer
Wohnumgebung über gerade passierte Einbrüche. Lesen Sie hier
ein paar Auszüge, schauen Sie aber bitte auch regelmäßig auf die
Website, dort finden Sie jede Menge Tipps zur
Verbrechensprävention...

Jetzt wurde auch in unser
Haus in der Hermesstrasse
eingebrochen. Den genauen
Zeitpunkt können wir nicht
sagen, da wir einige Tage
auf Urlaub waren. 
Das Haus ist vergittert und
trotzdem ist es dem/den
Täter/n gelungen bei einem
kleinen Fenster (Neben-
raum) das Gitter, Größe ca.
50x60 cm, herauszureißen.
Ob mit oder ohne Werkzeug
kann noch nicht festgestellt
werden. Aber das Gitter war
eingemauert! Das ganze
Haus wurde durchwühlt und
ALLES umgedreht. Sogar
einen Koffer haben sie aus
dem Keller nach oben
geholt und alles ausgeschüt-
tet. Der Kleiderschrank
wurde durchwühlt. Die
Täter haben keine wertvolle
Beute gemacht. Trotzdem,
der Schock sitzt tief...

Diesen Tipp...

?
Komarek liest in der Bücherei!
Die Bücherei am Liesinger Platz
ist nach ihrem Umbau noch atrak-
tiver geworden und die letzten
Zweifler sind nun wohl über-
zeugt, dass die Lösung einer zen-
tralen Bücherei im Bezirk besser
ist als die kleinen Zweigstellen,
die durch die Bücherbusse bes-
tens ersetzt werden.
Natürlich kommen auch gerne
alle bekannten Schriftsteller in
die Bücherei zu Lesungen; die
Liesinger Bücherei hat hier schon
eine lange Liste vorzuweisen.

Am Dienstag, 15. März 2011,
19.00 Uhr liest Alfred Komarek:
aus “Zwölf Mal Polt:
Kriminalgeschichten”
(Haymon Verlag)

Zwölf mal Krimi-Unterhaltung,
zwölf mal Spannung und zwölf
mal kompaktes Lesevergnügen:
Nach fünf Polt-Romanen erzählt
Alfred Komarek nun zwölf abge-
schlossene Kurzkrimis rund um
den Weinviertler Kult-Gen-
darmen. Er spannt dabei einen
weiten Bogen von Simon Polts
prägenden ersten Tagen im
Gendarmeriedienst bis zu seinem

späteren Leben als Ermittler im
Ruhestand, Ehemann und Vater...
Alfred Komarek, geboren 1945 in
Bad Aussee, ist Schriftsteller und
Autor zahlreicher Hörfunk-
Sendungen ("Melodie exklusiv"),
TV-Drehbücher (zuletzt für die
ORF-Reihe "Universum") sowie
von Sachbüchern und Belle-
tristik. Vier Polt-Romane und die
ersten beiden Käfer-Romane
wurden bisher von ORF und
ARTE für das Fernsehen verfilmt.

Bücherei Liesing
Breitenfurter Straße 358
1230 Wien
Tel. 01 400023161

Eintritt frei, um Anmeldung
wird gebeten! 
Anmeldungen ausschließlich te-
lefonisch oder persönlich ab dem
7. März ab 11.00 Uhr!

...lassen Sie sich nicht entgehen. 
Ich freue mich auf Ihren Anruf!
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Aus dem Archiv
der Maurer Heimatrunde

Laut Kaufvertrag erwarb Anton
Ölzelt im Feber 1859 von Johann
Hebenstreit das Haus Kirchen-
gasse 4 (Geßlg., heute Ölzelt-
park), 1911 ging der Besitz in das
Eigentum der Gemeinde Mauer
über. Bevor 1913 das Gebäude als
Kino adaptiert wurde, war es ein
Jagd- und Gärtnerhaus. Die
Eröffnung des Kinos erfolgte
1913 mit der Pächterin Johanna
Hermann.

1923 wurde die Galerie errichtet
und das Platzangebot auf 373
Sitze erhöht. Bei den Stumm-
filmen spielte Herr J. Schnittchen
am Klavier.

1931 wurde der letzte Stummfilm
präsentiert: "Wer wird denn wei-
nen, wenn man auseinandergeht"
mit Paul Hörbiger.

In den 30er-Jahren fanden auch
viele Vortragsabende der

Park-Kino Mauer

23, Willerg. 43, Tel. 01/889 83 55, Fax DW 10
http://www.melisits.at E-Mail melisits@melisits.at

EDLMOSER, Maurer Lange G.123
Tel. 8898680, -16.3., 27.4.-15.5., tgl.
14.30 - 24.00 h
GRAUSENBURGER, Maurer Lange
G. 101a, Tel. 8881354,  24.3.-26.4.., tgl.
11.30-24.00 h  
HOFER, Maurer Lange Gasse 29, 
Tel. 8887380, 14.3.-1.4., 3.5.-9.6., Mo-
Sa ab 14.30 h, So + Fei ab 10.00 h
LENTZ, Maurer Lange G. 78 
Tel. 8885262, 17.3.-6.4., Mo-Sa ab
11.30, So, Fei ab 10.00 h 
LINDAUER-HOF (Gasthaus), Maurer
Lange G. 83, Tel. 8885172
STADLMANN, Maurer Lange G. 30,
Tel. 8892848, -13.3., Mo-Sa ab  11.30
h, So, Fei ab 10.00 h
STEINKLAMMER, Jesuitensteig 28
Tel. 8882229, -13.3.,25.3.-4.9., Di-So
11.30 Uhr  (Mittagsmenü) – 24 Uhr 

H E U R I G E N I N F O

WEINDORFER, Maurer Lange G. 37,
Tel. 8887161, 5.-17.3., 2.4.-8.5., Mo- Fr
ab 11.30 h, Sa, So, Fei  ab 10.00

SCHWINGER, R.-Waisenhorn-G. 97,
Tel. 8887967, Mo-Sa ab 16.00,  So/Fei
ab 11.00 h
WILTSCHKO, Wittgensteinstr. 143
Tel. 8885560,  -6.3., 17.3.-10.4., 21.4.-
15.5., täglich ab 11.30 h, (Mittagmenu)
ZAHEL, Maurer Hauptplatz 9 
Tel. 8891318, 5.-17.3., 2.-17.4., tgl.
11.30 -24.00 h 

RODAUN:
BERANEK, Ketzergasse 429, Tel. 888
72 63, -6.3., 26.3.-10.4.., tgl. 9.00-
24.00 h 
DISTL, Ketzergasse 457-459, Tel. 889
98 98, 5.3.-26.6.,  nur an Sa ab 15.00 h,
So, Fei ab 14.00 h

Musikschule Halacsy, der Sing-
schule Peterlini, der Klavier-
schule Felicia Schnittchen (alle
wohnhaft in Mauer) und andere
statt.

Frau Anna Straka (Mutter von
Frau Buberl) hatte zu dieser Zeit
das Kinobüffet in Pacht und
erzählte, dass das beste Geschäft
war, wenn die Internatsschüler
der Schulbrüder Speisingerstraße
(heute Orthopädisches Spital) ins
Kino kamen.

INFORMATIONEN                             Februar 20116 www.mauer-event.at

Kleinreparaturen und Gebrechensdienst 

Kinobrand 15.6.1940
Während der Vorstellung von
"Feuerteufel" brach im Opera-
teurraum des Parkkinos ein Brand
aus. Im Nu standen 2800 Meter
Film in Flammen. Die eiserne
Klappe vor den Projektions-
löchern zum Zuschauerraum
schlossen sich allerdings sofort,
sodass mit Ausnahme des
Aufleuchtens einer Stichflamme
vom Publikum kaum etwas
bemerkt wurde. Die Kino-

besucher konnten sich in aller
Ruhe entfernen. Der Kino-
operateur konnte sich allerdings
nur mit einem Sprung vom
Balkon in den Garten retten. Die
Löscharbeiten wurden von der
Hauptwache Mariahilf mit Un-
terstützung der Feuerwehren von
Speising und Atzgersdorf über-
nommen.
Ab 1945 war Mauer russische
Besatzungszone, daher gab es
viele russische Originalfilme,

Bereich des Ölzeltparks Ecke Ölzelt-
gasse und Geßlgasse, wo das Kino

bis 1966 stand. Der Baum an der Ecke vorne links war damals noch sehr klein. Der Turm
des Parkcafes von Bäumen beinahe ganz verdeckt.

Fotos am Computer: Der neue Kurs!
Es ist wirklich kinderleicht und
sehr kostengünstig, wenn man mit
Digitalkameras fotografiert. Jetzt
gibt es auch schon sehr leistungsfä-
hige Gratisprogramme für den
Computer, mit denen man diese
Bilder sehr einfach bearbeiten,
verwalten und präsentieren kann. 

Erstellen Sie in wenigen Minuten
eine Präsentation Ihrer Fotos am
Computer, am Fernseher oder im
Internet für Ihr Freunde. Ja, auch im
Internet kann man Fotos so veröf-
fentlichen, dass sie nur von
bestimmten Personen gesehen wer-
den können.

In unserem Kurs lernen Sie aber
auch, wie Sie Fotos ausdrucken
können oder auch mit wenigen

Mausklicks attraktive Fotobücher
oder Foto-CDs erstellen können.
Das klingt alles sehr kompliziert, ist
aber in Wirklichkeit verblüffend
einfach. Überzeugen Sie sich
selbst!
Das alles lernen Sie in unseren
Fotokursen. Drei Nachmittage zu
je 100 Minuten kosten 90 Euro.
Kursort ist das Gymnsasium in der
Anton Krieger Gasse 25, 1230
Wien.
Die nächste Kurs für Anfänger
startet am 18.3.2011 von 16-17.40
Uhr statt (weitere Termine: 25.3.
und 1.4.)
Anmeldung: Tel. 0699 19 23 59 75
oder n-netsch@gmx.at
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MAG. GEORG MAZANEK
S T E U E R B E R A T E R

� Buchhaltung
� Lohnverrechnung
� Jahresabschluss
� Firmengründung

1230 Wien, Endresstraße 119/4
Tel.+Fax: 01 / 889 37 85
Mobil: 0664 / 381 98 91
E-Mail: kanzlei@mazanek.net
www.mazanek.net

Wirtschaftstreuhänder

Ihr persönlicher Berater für:

unter anderem: Jugend-, Mär-
chen-, und Tierfilme. Von 30.
Nov. bis 2. Dez. 1948 wurde der
Film "Ein Tag in der Sowjet-
union" gespielt. Im Programm-
heft machte der Frisiersalon
Wilma (heute Wilmas Schön-
heitsoase, siehe S. 9) mit der
amerikanischen Kaltdauerwelle
Werbung. Ebenfalls dort zu lesen
ist der Vermerk: "Der Saal ist
geheizt!" Damals offensichtlich
keine Selbstverständlichkeit.

In den 50er-Jahren gab es die
Hausfrauennachmittage mit Maxi
Böhm, Carl Hruschka, Fritz
Heller, Heinz Conrads und vielen
anderen Künstlern sowie den
Sängerknaben vom Wienerwald.
Die Preise waren moderat und es
gab einiges zu gewinnen, z.B. ein

Paket Omo oder Persil, Anker-
und Knorrprodukte, Dr. König
Backpulver und einiges mehr.
In den Fünfzigerjahren herrschte
noch strenges Jugendverbot (bis
18 Jahre) und unser Karl Stachl
wachte streng darauf, da er die
Maurer Buben alle kannte, sie
hatten wenig Chancen.
Die Filmserie “Don Camillo und
Peppone” war so erfolgreich,
dass jede Vorstellung ausverkauft
war und es wurden sogar Stühle
vom Park Cafe ausgeborgt.
Frau Antonia Kneifl (genannt
Tante Toni) saß in der Kinokasse,
für die Stammgäste gab es immer
die gleichen Sitzplätze, je nach-
dem wer früher kam, wurde die 2.
Karte umgebogen, damit das Pär-
chen beisammensitzen konnte.
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1230 Wien, Maurer Lange Gasse 21
Tel. 888 61 55  Fax 888 61 55-2
E-Mail: 1230@blumensykora.at

www.blumensykora.at

Am Montag, dem 10. Jänner 1966
brach um ca. 5 Uhr in der Früh im
Kino ein Brand aus (das Feuer
gloste angeblich schon während
der letzten Vorstellung am
Sonntag Abend) und es wurde
total vernichtet. 

Der Brand wurde von einem
überhitzten Kamin ausgelöst, an
dem ein Balken der Dachkon-
struktion knapp vorbeiführte und
entzündet wurde. 15 Lösch-
fahrzeuge der Feuerwehr waren
ausgerückt und konnten auch die
wertvollen Filmprojektoren ret-
ten. Während der Löscharbeiten
brach die Saaldecke ein. Komm.
Rat Otto Hermann wollte es zwar
wieder aufbauen, aber es kam nie
dazu, da zu diesem Zeitpunkt das
langsame Sterben der kleinen

Ihr Notar am Maurer Hauptplatz, Dr. Thomas Tschernutter, gibt Antwort:
Welche Dienstleistungen bietet der Notar im
Unternehmens- und Gesellschaftsrecht?
Das Unternehmens- und Gesellschaftsrecht ist eines der wichtigsten
Aufgabengebiete des Notars. Ob Sie ein Unternehmen gründen, ein
Unternehmen führen bzw. besitzen oder ob Sie ein Unternehmen über-
tragen wollen: In jedem Fall bietet Ihnen Ihr Notar als objektiver und
erfahrener Berater umfangreiche Rechtsdienstleistungen an.
Auch in seiner Arbeit für Unternehmer und Unternehmen sucht der
Notar stets nach maßgeschneiderten Lösungen, die Bestand haben, kei-
nen Partner übervorteilen und formal wie inhaltlich einwandfrei sind. 
Nur so werden spätere Streitigkeiten mit oft hohen Folgekosten schon
im Ansatz vermieden.
Denn der Kampf um Kunden und Märkte ist zu hart, um Ihre unternehmerische Kraft im Streit um
Verträge und Paragraphen zu vergeuden.
Durch den direkten Zugang zum elektronischen Firmenbuch ist der Notar immer am neuesten
Stand. Sie können von ihm alle wichtigen rechtlichen Daten aller dort eingetragenen Unternehmen
in Österreich bekommen. Darüber hinaus erstellt Ihr Notar amtliche Firmenbuchauszüge und ist
berechtigt, Ihre Zeichnungsbefugnis zu bestätigen.
Ihr Notar am Maurer Hauptplatz berät Sie gerne in Fragen des Unternehmens- und
Gesellschaftsrecht.

1230 Wien, Maurer Hauptplatz 8,Tel. +43 1 886 31 86 Fax +43 1 886 31 68
Email: tschernutter@notar.at www.tschernutter.co.at

F

Kinos durch die immer größere
Verbreitung der Fernseher schon
einsetzte.
Komm. Rat Otto Podingbauer
wollte an diesem Tag dem Kino
Kohlen liefern, als er zur Kreu-
zung Langegasse / Geßlgasse
kam hielt ihn ein Wachmann auf
und meinte: “die brauchen keine
Kohlen mehr, das Kino ist abge-
brannt”.
So ging nach 50 Jahren die Ära
des Park Kinos zu Ende.

Das Maurer Kino war auch in den 60er-Jahren noch ein beliebter Treff der
Maurerinnen und Maurer

Am 10. Jänner 1966 wurde das Kino durch einen Brand so beschädigt, dass
der Betrieb für immer eingestellt werden musste.
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Auch heuer wurden wieder
Schokoladeherzen als kleiner
Valentinsgruß der Maurer Ge-
schäftsleute, von einem Herz-
buben im Einkaufsgrätzel Mauer
am Valentinstag verteilt.
Diese Schokoladeherzen sollen
auch ein kleines Dankeschön der
Maurer Geschäftsleute an die
treuen Kunden sein. 
Die Begeisterung, noch dazu an

Valentinstag

Gewinnspiel
Die Gewinner vom letzten Spiel
wurden bereits telefonisch verstän-
digt: Brigitte Bürker, 2384 Breiten-
furt, Dagmar Herzner-Kaiser, 1030
Wien, Andrea Kaiser, 1230 Wien.
Diesmal haben wir in den Inseraten
unserer Mitgliedsfirmen vier Wörter
mit zwanzig Buchstaben versteckt.

Schicken Sie die Lösung bitte an
Parkdrogerie Schlesinger, Geßlgasse
9a, 1230 Wien und gewinnen Sie
einen 

Warengutschein 
im Wert von  20 Euro.

Schreiben Sie bitte Ihre Tele-
fonnummer auf die Postkarte!

Rechtsweg ausgeschlossen.

EINE AKTION DER WIRTSCHAFTS-
KAMMER WIEN MIT UNTER-
STÜTZUNG DER WIRTSCHAFTS-
AGENTUR WIEN.
EIN FONDS DER STADT WIEN

1230 Wien, Dr. Barilits Gasse 2
Ihr kompetenter Ansprechpartner
für sämtliche Elektroinstalla-
tionen.

Hier ein Auszug aus unserem
reichhaltigen Warensortiment:
-Leuchtmittel (Glühbirnen, Ha 
logenlampen, Leuchtstofflam-
pen, Energiesparlampen)

-Batterien, Staubsaugersäcke
-Elektromaterial u. v. m.

Neu im Programm:
Sölker Marmor-

Heizung,
die nach dem Wärmestrahlungs-
prinzip funktionert, das schon
bei den alten Römern sehr
beliebt war. Dieses alte Wissen
wird heute in modernster
Technologie umgesetzt. Siehe

das neben stehende Inserat!
Vereinbaren Sie mit uns einen
völlig unverbindlichen 
Beratungstermin!
Öffnungszeiten Verkauf:
MI 8.30 bis 18.00, DO und FR
8.30 bis 12.00
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
und beraten Sie gerne.

Ihr Elektrikermeister 
Friedrich Schön und sein Team

Tel. 01/889 32 66  
www.liesing.at/schoen

ELEKTRO SCHÖN ihr Meisterbetrieb 
15 JAHRE in Mauer
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Erhältlich bei Elektro Schön, 23, Dr. Barilitsg. 2 T. 01/889 32 66

einem so trüben Valentins-
nachmittag, für die Schokola-
deherzen und unseren charman-
ten Herzbuben war groß.

Mini-Faschingskrapfen in Mauer
Die Idee der "Original Maurer
Minikrapfen" wurde voriges Jahr
von den MaurerInnen begeistert
aufgenommen und alle haben
sich diese Köstlichkeit schmek-
ken lassen.
Ein kleiner Krapfen, der mit 2 -3
Bissen weg ist, hat auch im klein-
sten Bauch noch Platz.
Gebacken von unserem Maurer
Konditor Andreas Rosner von der
Konditorei Möser am Maurer
Hauptplatz und verschenkt von
vielen Maurer Geschäftsleuten an
ihre Kunden am Faschings-
dienstag den 8. März. Achten Sie
auf die Plakate oder informieren
Sie sich auf www.mauer-event.at
wo Sie mit diesen Köstlichkeiten

verwöhnt werden. Genießen Sie
also den Faschingsausklang mit
einer süßen Maurer Köstlichkeit -
aber nur solange der Vorrat reicht!
Die Maurer Geschäftsleute wün-
schen eine fröhliche Faschings-
zeit!

Hunde-Sprechstunde bei den Haustierhelden
Ab März bieten die Haustierhelden in
der Maurer Lange Gasse 64 neben
hochwertigen Zubehör und Futter für
Hunde und Katzen einen zusätzlichen
Service an: 
Hundetrainerin Isabella Brejcha
(HERA Hundeerziehung Einfach
Ruhig Anders, www.hera-hundeer-
ziehung.com) steht regelmäßig 1 x
pro Monat für Fragen und Anliegen
zu Hundeverhalten oder Problemen
im Rahmen der Hundesprechstunde
zur Verfügung. 
Bei einer kostenlosen Erst-Beratung
haben Sie die Möglichkeit Fragen und
Situationen zu schildern und sich über
alternative, ganzheitliche Lösungs-
wege in der Hundeerziehung zu infor-
mieren.
Die Haustierhelden und Isabella

Brejcha möchten damit als
Anlaufstelle mit fachlichem Wissen
und viel praktischer Erfahrung im
Umgang mit div. Hundeproblemen
(wie z.B. Unverträglichkeiten,
Fixierungen, Fehlverhalten aller Art,
Unsicherheiten usw.) Hilfestellung
leisten und zu einem glücklichen
Zusammenleben mit Ihrem Vier-
beiner beitragen.
Die ersten Termine:
Di, 1. März, Di, 5. April
Di, 3. Mai jeweils von 17.00 bis 19.00
Uhr.
Wichtig: Bitte um Anmeldung bei
den Haustierhelden unter
office@haustierhelden.com oder 
T 0699 1 777 53 77

www.haustierhelden.com
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Lieblings...
Musik: Simon and Garfunkel,
Supertramp, Grönemeyer, Klas-
sik und Jazz
Film: "As Good As It Gets"-
(Besser geht´s nicht) mit Jack
Nicholson und Helen Hunt
Buch: "Die unendliche Kraft in
uns" von Dr. Deepak Chopra
Speise: Biskuitroulade
Farbe: türkis
Lokal: Cafe Diglas
Urlaub: am Meer
Ergänzen Sie:
Ich bin... Energie-Bewusstseins-
Trainerin
Mein Motto: "Ich lebe meine
innere Kraft und vertraue meiner
Intuition! So schaffe ich Freiraum
und Überblick."
In meiner Freizeit: Bin ich gerne
in der Nähe von kraftvollen
Bäumen.
Darüber kann ich richtig
lachen: wenn ich ein Wort akku-
stisch nicht richtig höre und
dadurch bei mir ein völlig anderer
Satzsinn ankommt.
Drei Dinge, die ich auf eine ein-
same Insel mitnehmen würde:
ein Buch, ein kleines Segelboot

(um die Insel zu umsegeln) und
Ingwer-Kapseln (gegen meine
Seekrankheit)
Mit diesem Prominenten würde
ich gerne einen Tag verbringen:
Dr. Deepak Chopra
Diese Schlagzeile möchte ich
gerne über mich lesen: Kraftfeld
Unternehmen oder Das Unter-
nehmen als Kraftfeld
Wenn ich drei Wünsche frei
hätte: 
Dass jeder Wunsch in Erfüllung
geht, wenn er zum besten und
höchsten Wohle aller dient.
In 20 Jahren werde ich: 60
Jahre alt sein und jede Menge
schlummernder Energien in mir
erweckt haben.

Fragebogen
Diesmal ausgefüllt von Maria Sperl Energie-Bewusstseins-Trai-
nerin, 1230 Wien, Jaschkag. 9, www.unser-bewusstsein.at 
Tel.: 0664  55 10 681 (siehe auch Seite 10).

Wir danken den Förderern 
Der Verein der Geschäftsleute von
Mauer ist auch wieder für die
Finanzierung der Weihnachtsbe-
leuchtung in der Adventzeit 2010
aufgekommen und bedankt sich
bei nachstehenden Unternehmen,
die diese Aktion finanziell unter-
stützt haben:

Cafe Konditorei Möser OHG,
Maurer Hauptplatz 5, 
Tel. 888 63 65
Raiffeisenlandesbank NÖ.- Wien,
Maurer Hauptpl. 7/12
Ernst Paleta GmbH.
Josef Bühl Gasse 1,
BWS
Maurer Langegasse 59/2
RE/MAX Living  
Home Sweet Home Immobilien
Geßlgasse 8
KFZ-Technik Kornberger
Speisingerstr. 159
Blumen Sykora
Maurer Langegasse 21
Papierwaren Jagsch
Geßlg. 1
Ammaschell Schuhhandels GmbH
Geßlg. 15
Brandauer’s Bierhaus
Geßlgasse 4
Notariat Mauer Dr. Tschernutter
Maurer Hauptplatz 8,
Park Drogerie Schlesinger KG,
Geßlg. 9a, Tel. 
"DAS EIS" Reinbacher OHG
Maurer Hauptplatz 10, 
Wilmas Schönheitsoase
Geßlg. 1a
Elektro Stubits
Geßlgasse 11
Fleischhauerei Binder
Geßlgasse 5
Fa. Eisner
Breitenfurterstrasse
Willander GesmbH.
Maurer Lange G. 95, 
Steuerberater Mag. G. Mazanek
Endresstr. 119/5
Uhren + Juwelen Brunner
Geßlgasse 9a
Bank Austria - Creditanstalt
Endresstraße 119
Volksbank Mauer
Maurer Hauptplatz
Weingut Edlmoser
Maurer Lange G. 123
Kakadu Beisl
Johann Teufel G. 13

Heuriger Hofer
Maurer Lange G. 29
Fotografie Monika Klinger
Ölzeltg. 12/II/8
Glasvisionen
Geßlg. 5
Maurer Moden
Geßlg. 7
Elektro Frey
Anton Strutzenberger Weg 15
ZT-Büro DI Fischer
Speisinger Straße 213
Haustierhelden
Maurer Lange G. 64
Dr. Svrcek-Sailer
Maurer Lange Gasse 72
Restaurant Suli
Endresstr. 129
Design im Griff
Endresstr. 104
Elektro Schön
Dr. Barilitsg. 2
Hausbetreuung Safranek
Tel. 01/889 44 89
Blumental Real Immobilien GmbH
Blumentalgasse 6
Englischsprachige Musikwerkstatt
Maurer Lange Gasse 39/9
VHS-Mauer
Speisingerstr. 256
Optiker Augenblicke
Endresstr. 104
Friseur Lilly
Endresstr. 106
Restaurant Marienkäfer
Maurer Hauptplatz 2
Trafik
Maurer Hauptplatz 7
Cosmeticinsitut Brode
Maurer Lange Gasse 69
Tierarzt
Maurer Lange Gasse 64
Weinbau Grausenburger
Maurer Lange Gasse 101a
Reisebüro Columbus
Geßlgasse 10

Gartenbauverein Wien-Mauer
Weinbauverein Wien-Mauer
Lionsclub St. Stefan
Baumeister Gustav Heinz
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E L E K T R O I N S T A L L A T I O N E N
S T Ö R U N G S D I E N S T

FRIEDRICH SCHÖN Meister
A-2384 Breitenfurt, Margaritenweg 3, Mobiltel.: 0676/7039342
A-1230 Wien, Dr. Barilits Gasse 2, Tel.: 01/889 32 66
Montage: MO – DO 7.00 bis 16.00, FR 7.00 bis 11.30
Büro/Verkauf in Mauer: MI 8.30 bis 18.00, DO u. FR. 8.30 bis 12.00
Individuelle Terminvereinbarung jederzeit möglich
Internet: http://www. liesing.at/schoen, E-Mail: schoen@liesing.at

FRIEDRICH SCHÖN
Behördlich konzessionier-
tes Elektrounternehmen

IN

MA

Hier können Sie Ihre Termine ankündi-
gen (siehe Impressum):
Flohmarkt am Maurer Hauptplatz:
Tel. 0676/7119711, 8891808, Jutta Gaßner.
Termine:5.3., 2.4., 7.5., 2.7., 3.9., 1.10.2011
Weinbau Weindorfer: 5.3.: Haus-
gschnas,  9.+10.3.: Heringsschmaus 
Weinbau Grausenburger 8.3.:
Faschingsgschnas.
Maurer Heimatrunde: 8.3., Maurer
Gassennamen  und ihre Geschichte, Teil II.
12.4., Von der Schießstätte zum
Kalksburger Friedhof. 10.5., Kennen Sie
Mauer? Jeweils um 19.l5 h. Bitte
Freikarten in der VHS Mauer lösen.

TTeerrmmiinnee  iinn  MMaauueerrTermine der Pfarre St. Erhard-Mauer
Freitag, 18.03.2011, ab 18.00
Uhr Essen für Obdachlose 

Zugedachte Mehlspeisspenden
können am gleichen Tag zwi-
schen 9-12 Uhr in der Pfarre
abgegeben werden sowie auch
am Nachmittag ab 16 Uhr.
Vielen Dank für Ihre
Unterstützung!

Sonntag, 20.3.2011: 11:00 bis
14:00 Uhr, Fastensuppenessen 

Auch in diesem Jahr veranstaltet
die Pfarre Wien-Mauer unter
dem Motto "Teilen macht stark"

ein Fastensuppenessen in den
Räumen des Pfarrzentrums
zugunsten der Anliegen der Kath.
Frauenbewegung in Österreich.
Wir freuen uns über Ihre
Teilnahme! Listen für diese
Aktion werden ab 1.3. in der
Kirche und im Pfarrzentrum auf-
liegen.
Mehr Informationen finden Sie in
der Pfarrzeitung und im 2-
Wochen-Blatt, die in der Kirche
aufliegen sowie unter

www.pfarremauer.at 

Freiluftplanetarium Sterngarten
Georgenberg: 20.3., 11.30 h:
Tagundnachtgleichen-Mittag, 9.4., 21.00
h: Frühlingsmond und Siebengestirn,
7.5., 21.30 h: Mond und Mondreise im
Tierkreis. Bitte Taschenlampe und
Fernglas mitnehmen, bei Schlechtwetter
in der Wotrubakirche. 
www.astronomisches-buero-wien.or.at
Bezirksmuseum Liesing: Canavese-
gasse 24, Museumsleiter Maximilian
Stony, Tel.: 869 88 96, Mail
bm23@aon.at. Öffnungszeiten::  (Sep-
tember bis Juni) Mi und Sa: 9 bis 12 Uhr,
Sonntag: 10 bis 12 Uhr. 

Neuer Rechtsanwalt in Mauer
Lukas Fantur (42) hat sich als
Rechtsanwalt in Mauer nieder-
gelassen. Warum Mauer? "Ich
wohne schon immer in Mauer.
Fast 11 Jahre lang habe ich mei-
ne Kanzlei in der Stadt gehabt.
Bald habe ich festgestellt, dass
meine Klienten nicht wegen
meiner Adresse, sondern wegen
meiner Spezialisierung zu mir
kommen.  Als sich nun die
Möglichkeit ergeben hat, mich
mit meiner Kanzlei im schönen
Bank-Austria-Haus in der
Endresstraße 119, fast direkt
beim Maurer Hauptplatz einzu-
mieten, habe ich nicht gezögert.
Wegen der Nähe zu Wohnung
und Familie ist das ein großarti-
ger Gewinn an Lebensqualität..."

Als Rechtsanwalt ist Dr. Lukas
Fantur auf GmbH-Recht und
Gesellschaftsrecht spezialisiert.
Er ist auch Herausgeber einer
Fachzeitschrift für dieses
Rechtsgebiet.

Komfortabler und rascher 
mit dem Öffentlichen Verkehr
Die AgendaGruppe Öffent-
licher Verkehr erarbeit Vor-
schläge für eine Verbesserung
des öffentlichen Verkehrs in
Liesing. 

Die Versorgung und Erreich-
barkeit mit Bus und Bahn im 23.
Bezirk ist zwar relativ gut. In qua-
litativer Hinsicht bestehen aber
doch deutliche Mängel, z.B. beim
Haltestellenkomfort, bei der
Fahrplanabstimmung und bei der
generellen ÖV-Routenplanung.
Der Autoverkehr nimmt somit
nicht ohne Grund eine so domi-
nante Rolle im Verkehrsauf-
kommen von Liesing ein. Die
AgendaGruppe Öffentlicher Ver-
kehr möchte erreichen, dass mehr
BewohnerInnen auf Bus und
Bahn umsteigen und setzt sich
seit einiger Zeit für Ver-
besserungen im Öffentlichen
Verkehr ein. 
Einiges konnte schon erreicht
werden - wie z.B. die Anbindung
des 60A an die U6 - zahlreiche
andere Ideen und Vorschläge war-
ten aber noch auf ihre Um-

setzung: wie etwa die
Verbesserung von Haltestellen:
mehr Überdachungen, Sitzmög-
lichkeiten, Beleuchtungen, elek-
tronische Wartezeitanzeigen und
anderes mehr. Gespräche mit den
Wiener Linien und Gewista wur-
den bereits geführt, Um-
setzungen zugesichert. 
Und die AgendaGruppe ist wei-
ter aktiv: gesucht werden
Personen, die sich mit der
AgendaGruppe für den Öffent-
lichen Verkehr in Liesing einset-
zen und gemeinsam Ideen und
Verbesserungsvorschläge ent-
wickeln. Kontakt über das
Agendabüro Liesing 
(buero@agenda-wien23.at 
oder Tel: 01/9442806) 
oder direkt über den Blog der
Lokalen Agenda 21
http://blog.la21wien.at

agendabüro Wien 23  
Breitenfurter Straße 358 
1230 Wien 
Tel +43 1 9442806   
buero@agenda-wien23.at  
www.agenda-wien23.at 

Agenda im Bezirk
für Sie unterwegs!
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Aus Ihrer DROGERIE SCHLESINGER
1238 Wien-Mauer � Geßlgasse 9A � Tel. 888 67 39 � Fax 888 67 39-7

www.drogerieschlesinger.at
Gute Ideen setzen sich durch!

Â ÜBERSPIELEN AUF VIDEO oder DVD: 
Wir überspielen auch Ihre Super 8 / Normal 8 / 9,5mm und 16mm Filme, in erstklassiger Qualität, auf alle Videosysteme (z.B. VHS und
Super VHS, mit und ohne Ton). Videokopien und Transcodierung / Normenwandlung von bzw. auf NTSC, PAL, SECAM, VHS, VIDEO 8 und HI
8 / Betamax sind kein Problem. NEU - Auch Umarbeiten auf DVD haben wir ins Programm aufgenommen. Reinigen der Filme und allgemei-
ne Farb- und Helligkeitskorrekturen sind kostenlos.

U

Â KODAK PICTURE MAKER: 
Vergrößerungen, Ausschnitte, Glückwunschkarten, Einladungen, Jahres- sowie Monatskalender, u.v.m. können wir direkt von Ihrem Bild und von Ihren
digitalen Datenträgern ausarbeiten. Bildausschnitte können Sie selbst bestimmen; auch rote Augen "wegzaubern"; Ihr Bild in einen Schmuckrahmen stel-
len. Jederzeit und innerhalb von 5 - 10 Minuten. Passbilder nach der neuen EU-Regelung sind bei uns sofort erhältlich. Wir beraten Sie gerne.

Cellulite & Fettreduktion, Hautstraffung
Dr. Anna M. Convalexius

FÄ f. Dermatologie
Ästhetisch-Kosmetische Medizin

Exklusive Technologie
Die exklusive und patentierte Techno-
logie von LPG stellt eine bedeutende
Entwicklung der Endermologie dar. Es
handelt sich um ein computerunter-
stütztes Massageverfahren, das meh-
rere spezielle therapeutische Massa-
gen in sich vereint.
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie
im 

Ärztezentrum 
Medizin & Schönheit

Convalexius Medicalbeauty Center

CMC - Convalexius Medicalbeauty Center, A-1230 Wien-Mauer, Endresstr. 125
Tel. +43 (1) 889 23 19 Fax DW 50  www.med.at/convalexius LPG-Therapeutin Kathi Stadler

. . .geformt,  schlank,  straff
schon in den Frühling

Â ZUCCARI fisio[diur]:
Abnehmen....... durch gewusste gezielte Entwässerung. Die Entwicklung von fisio[diur] basiert auf der Grundlage, die das Problem der
Entwässerung in seiner ganzen Komplexität betrachtet. Es handelt sich nicht nur um die Lösung der Problematik des Abtransportes
der überflüssigen Flüssigkeiten, sondern es geht um
a: die richtige Reinigung aller betreffenden Organe von den Abfallprodukten
b: die Regulierung der Darmfunktion 
c: die Verbesserung des peripheren Mikrokreislaufes
d: die Wiederherstellung des Gleichgewichts des Salzgehalts im Körper. 
Eine bewusste Entwässerung ist eine unterstützende Methode, die hilft das Gleichgewicht des Stoffwechsels wieder zu finden. 
Das Resultat ist deutlich der "Slimeffekt"  und eine fortschreitende Abnahme an kritischen Zonen (Bauch, Hüfte, Beine).
Â BÖHM NAT(UR)SALZ:
Böhm Nat(UR)salz ist pure Energie, heute wichtiger denn je! Verwenden Sie Nat(UR)salz beim täglichen Kochen und Sie können Ihren Körper mit vielen 
lebenswichtigen Mineralien und Spurenelementen versorgen. Probieren Sie es einfach aus! Die angenehme Wirkung wird auch Sie begeistern!
Â PADMA NERVOTONIN - Für innere Ruhe:
Kräuterkapseln  nach tibetischer Rezeptur *für bewusste, natürliche Gelassenheit* ,  *für Ruhe und innere Balance* , * für natürlichen Schlaf*, nervenstär-
kend und ausgleichend -> ein natürliches Nahrungsergänzungsmittel.
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MISSA COLONAE
URAUFFÜHRUNG IN DER
WOTRUBAKIRCHE

Eine moderne Messe auf Latein?
Das gibt es?  So erstaunlich es
klingen mag, das gibt es tatsäch-
lich. Am 26. und 27. Februar
gelangt in der Wotrubakirche  die
Missa Colonae von Bärbl Bauer
zur Uraufführung. 

Im Gespräch mit der Kom-
ponistin  wurden die Hinter-
gründe für ein solches Werk
etwas klarer. Da gab es schon seit
den Zeiten, als sie als
Jugendliche im Mariazeller Ma-
drigalchor gesungen hat, eine
gewisse Faszination für die  latei-
nischen Texte. Andererseits sind
für sie die Atmosphäre und der
Stil  der Kirche am Georgenberg
einfach nicht der geeignete
Rahmen für Mozart-  oder
Haydnmessen. So machte sich
also Bärbl Bauer, aktive Mu-
sikerin und Professorin für Musik
und Religion an einem Wiener
Gymnasium, daran, eine eigene
Messe zu komponieren, in der die
alten Messtexte im Gewand einer
neuen Musik wieder aufleben.

Sowohl die lateinischen Texte als
auch die moderne Musik erzeu-
gen  möglicherweise gewisse
Ängste. Die lateinische Sprache:
bedeutet das nicht einen Trend
zum extrem Konservativen, für
fortschrittliche, aufgeschlossene
Christen also einen Rückschritt?
Und die moderne Musik:  ist das
nicht ein anstrengendes, viel-
leicht sogar überforderndes
Hörerlebnis?

Beiden Ängsten kann Bärbl
Bauer Beruhigendes entgegenset-
zen: Latein betrachtet sie keines-
wegs als rückwärtsgerichtet, son-
dern es geht ihr lediglich darum,
eine Verbindung von Tradition
und Moderne zu erreichen.  Und
in der Musik versucht sie, einer-
seits eine heutige Tonsprache zu
finden, die auch zum Stil der
Kirchenmusik des Georgen-
berges passt, wobei sie auf keinen
Fall in eine reine Gefälligkeit
gelangen möchte. Andererseits ist
es ihr sehr wichtig, dass die
Musik immer in enger Verbind-
ung mit dem Messtext bleibt.
Auch die Länge der Messe wird
die Zuhörer nicht überfordern. 

Die Umsetzung der ganzen Un-
ternehmung hat bedeutet, Mu-
siker zu finden, die bereit waren,
sich auf Neues einzulassen. Bärbl
Bauer hat ihre  Sänger und ihr
Orchester, bestehend aus Saxo-
phon, Klarinette, Streichern,
Schlagzeug  und E.Bass - insge-
samt 50 Personen - schnell über-
zeugen können. 

Wir dürfen also gespannt sein auf
die Messe der Bärbl Bauer, diese
Missa Colonae für Chor und
Band, die ja im wahrsten Sinn des
Wortes die Messe der Bäuerin
(Colona = Bäuerin) ist.    

E.M.

Was ist los am Georgenberg?

Informationen aus Rodaun...

Tag der offenen Tür
am Sa., 9. April 2011,
von 14:00 - 18:00 Uhr

- Mehr Energie
und Kraft für sich selbst 

- Räume und Orte als Kraftquelle nutzen
- Praxisnahe Techniken, um sein
Glückspotential zu aktivieren 

(nach neuester Gehirnforschung)
Ich freue mich auf Ihr Kommen!
Sekt und Brötchen stehen bereit.

Maria Sperl
Energie-Bewusstseins-Trainerin

1230 Wien, Jaschkag.9
www.unser-bewusstsein.at

Tel.: 0664  55 10 681

IMPRESSUM: Medieninhaber/Herausgeber/Verleger u.f.d. Inhalt verantwortlich:
Verein zur Förderung der Kommunikation in Mauer u. Umgebung.  Maurer Lange G.
91, 1230 Wien. ZVR-Zahl: 225003313. Tel. 0699/ 19 23 59 75, E-Mail: 
n-netsch@gmx.at, www.mauer.at Das nächste Heft erscheint Ende April 2011.
Redaktionsschluss: 1.4.2011. Diese Heft wurde am 25.2. zum Versand gebracht. Mit
b. A. gekennzeichnete Artikel sind bezahlte Werbeeinschaltungen. Druck: Berger, Horn.
Offenlegung gem. § 25 Mediengesetz: Der Medieninhaber ist zu 100%  Eigentümer
der Maurer Zeitung. Grundlegende Richtung: Information über Mauer und Umgebung
sowie Informationen über Aktivitäten der Maurer Geschäftsleute und der
Geschäftsleute der Umgebung. 

Sie wollen eine Immobilie verkaufen?
Sie benötigen eine professionelle Beratung?
Wenn ja, dann geht es um:

- Ihr Geld und
- Ihre Sicherheit

Vertrauen Sie dem Profi!  Sie erhalten so einen perfekten
Schlüssel zu Ihrem Immobilienverkauf!

aktuelle Marktanalyse - neues Verkaufskonzept – komplette
Betreuung – viele Vormerkkunden 

Die Hanauer-Bio Tortenmanufaktur zog in das ehemalige BILLA Lokal
(ehem. Rodauner Kino) Willergasse /Ambrosweg und  sorgt  mit einem
Cafe für zusätzliche Kommunikationsmöglichkeiten in Rodaun 

Die Bergkirche Rodaun erstrahlt nach aufwendiger Innenrenovierung in
neuem Glanz

Bäckerei Striegl: Die seit
Generationen  beliebte
Bäckerfamilie Striegl hat
ihre Rodauner
Traditionsbäckerei  seit
Anfang des Jahres wegen
Pensionierung aufgegeben.
Die Filialen in Perchtolds-
dorf und  Kalksburg  wurden
von der Bäckerei Mann
übernommen
Die Raiffeisenbank Filiale
Rodaun übersiedelte nach
Liesing ins RIVERSIDE
(und wurde mit der ebenfalls
aufgelösten Zweigstelle Atz-
gersdorf  zusammengelegt)
dadurch gibt es in Rodaun
nur mehr einen Bankomat
bei der Bank Austria.
Tankstelle Ecke Breiten-
furterstrasse/Willergasse: Die
ehemalige JET Tankstelle
wurde von Turmoil über-
nommen. 

E
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Die Vertrauensschwester bei SMIR Leopoldine hilft, wo sie kann
Viele Menschen verbinden mit
dem Begriff des Älterwerdens
viel Unerwünschtes: Die körper-
liche Leistungsfähigkeit nimmt
ab, aus kleinen Wehwehchen
werden chronische Abnützungs-
erscheinungen, es kommt zu
Verlusten im Freundes- und
Verwandtenkreis. 
Doch der Trend zum aktiven
Senioren bewirkt auch immer
häufiger ein Umdenken bei der
Generation 70+. Sie sehen auch
die positiven Dinge und sind in
der Lage aus dem Älterwerden
Kraft zu schöpfen. So kommt
statt innerer Unruhe und Hektik
eine neue Gelassenheit ans Licht,
man hat mehr Zeit, hat Freude an
den Enkeln oder findet gänzlich
neue Hobbys. Alle einmal werden
wir aus den aktiven Senioren (so
uns dies gelungen ist) wirkliche
Alte. Und niemand will einsehen,
dass diese Zeit ein wichtiger
Lebensabschnitt ist, den es gut zu
planen und zu bewältigen gilt.
Die Zeit des Alt-Seins ist eine
große Herausforderung, die den
alten Menschen vor neue
Aufgaben stellt. 
Stellen Sie sich vor, Sie wären so
richtig alt, das Gehen in der
Wohnung ist schwer, für draußen
brauchen Sie Hilfe. Da das
Kochen und Einkaufen zu müh-
sam ist, kommt Essen auf Rädern.
Mit dem können Sie sich gut
arrangieren, doch dann beschlie-
ßen die lieben Kinder, Sie
bräuchten auch zur Körperpflege
und für den Haushalt eine Hilfe.
Und Sie sollten doch glücklich

sen, wo sie doch z.B. eine ganze
Firma geleitet haben. 
Wie kann nun der Spagat zwi-
schen dem Wunsch nach Ei-
genständigkeit und der konkreten
Hilfeleistung geschafft werden?
Wir zeigen Möglichkeiten auf,
wo wir eventuell helfen könnten.
Im Endeffekt wählt dann der
Klient selbst, was und wie viel er
annehmen möchte. Dieser
Prozess des Hilfeannehmens
braucht Zeit, er muss wachsen.
Wir geben diese Zeit. 
Im Idealfall wird aus der anfäng-
lichen Skepsis ein kreatives
Miteinander, bei dem gemeinsam
Lösungen gefunden werden, den
Alltag gut zu bewältigen. Ich
glaube behaupten zu dürfen, dass
uns dies schon öfter gelungen ist. 
Wenn Vertrauen da ist, wird man-
ches Mal aus einer kleinen
Hilfeleistung von ein Mal in der
Woche bei steigender Hilfs-
bedürftigkeit ein täglicher
Pflegeeinsatz. Manchmal aber
kann der Weg über die Pflege
auch zurück in eine neue
Selbstständigkeit führen, weil
z.B. Essen auf Rädern, ein Be-
suchsdienst oder eine Haus-
haltshilfe organisiert werden.
So einzigartig jeder Mensch ist
und so unterschiedlich leicht
jeder von uns Hilfe annehmen
kann, so individuell sollte auch
der Prozess der Vertrauensbil-
dung in der Hauskrankenpflege
sein. 

Barbara Hohenecker 
Dipl. Gesundheits- und 

Krankenschwester
sein, wenn jemand kommt. Weit
gefehlt! Bei Ihnen schrillen die
Alarmglocken! Sicher nicht, - ich kann
das doch allein - ich bin noch nicht so
alt!
Genau hier setzt die Arbeit der SMIR-
Vertrauensschwester an. 
Wir versuchen beim alten Menschen
ebenso wie bei seinen Angehörigen zu
vermitteln, dass der Schritt, Hilfe im
Alter anzunehmen ein riesengroßer ist.
Wir versuchen immer, Verständnis dafür
aufzubringen, dass Menschen, die ihr
Leben lang dafür gearbeitet haben, selb-
ständig zu sein, nicht gern in
Abhängigkeiten geraten. Besonders den
Frauen, den wahren "Chefs" der Familie
-:- fällt es mitunter schwer, einer wild-
fremden Person zu vertrauen, haben sie
sich doch jahrzehntelang auf sich selbst
verlassen und den Rest der Familie mit-
versorgt. 
Auch die Männer, finden es oft äußerst
merkwürdig, sich bei ganz banalen
Dingen, wie zum Beispiel dem täg-
lichen Ankleiden, helfen lassen zu müs-

Fußpflegerin Leopoldine Martschitz, Fußpflege und Meehr...,
Maurer Hauptplatz 2 (siehe auch Seite 5) hat gerade ein
Hilfsprojekt abgeschlossen und plant schon das nächste...

Gemeinsam statt Einsam…
…Toronto wir kommen!

Es ist geschafft!  ALLE
SchülerInnen der 7C der Anton
Krieger Gasse fliegen nach
Toronto.  Dank unseres gemeinsa-
men Projektes:  Bücherflohmarkt
bei Fußpflege & Meehr am
Maurer Hauptplatz;  Bücher,
Schallplatten, Videos,  CD´s und
DVD`s bekamen wir geschenkt.
Diese wurden Dank Ihrer
Unterstützung in bares  Geld
umgewandelt.  

Leopoldine übergibt 700,67 Euro
und hilft so wie einige LeserInnen
der Mauer Zeitung mit, dass ALLE
SchülerInnen der 7C auf
Sprachreise nach Kanada fahren
können.

... benötigt Nachhilfe, die sich seine
alleinerziehende Mutter aber ein-
fach nicht leisten kann!

Einsatzfreudige Raumpflegerin
für Geschäftslokal in Mauer
gesucht. 0676 53 040 53

Leopoldine übergibt aus dieser
Aktion 700,67 Euro!!! an die
Klassengemeinschaft der 7C und
wünscht eine 

gute Zeit und 
nachhaltigen Erfolg 

von dieser Sprachreise. 

Ein neuer Fall für
Leopoldine...
Martin,  ein entzückendes, lie-
benswertes Maurer Kind von 7
Jahren ist durch eine schwierige
Geburt gehandicapt. Dies kommt
nun nach seiner Einschulung so
richtig zu Tage. Martin leidet an
massiver Entwicklungsverzö-
gerung und benötigt dringend
Therapien.
Die Kosten sprengen  den finan-
ziellen Rahmen der alleinerzie-
henden Mutter von 3 Kindern.
Ein Fall für Leopoldine und die
große Familie der Maurer
Zeitung?! Das Projekt Bücher-
flohmarkt geht weiter, lesen,
hören und schauen Sie zu
Gunsten von Martin.

R
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DECLARÈ agecontrol Multi Lift Re-Modeling Contour Creme

Heimatrunde erneuert Gedenktafel

Die Maurer Heimatrunde kümmert sich nicht nur um die Ver-
öffentlichung von Büchern und anderen Druckschriften und um die
Organisation von Vorträgen, sondern sie trägt auch sehr aktiv zur
Verschönerung des Ortsbildes bei. So wurde nun die Ehrentafel für
Monsignore Geßl im Eingangsbereich der Kirche positioniert und
neu gestaltet.
Die Heimatrunde bemüht sich auch sehr um die Erhaltung von
Gräbern am Maurer Friedhof. Darüber werden wir in den nächsten
Ausgaben berichten.
Den Obmann der Maurer Heimatrunde, Herrn Karl Buberl, können Sie Mi+Sa von 8-11
Uhr in der Maurer Lange G. 59 besuchen.

Die rauschende Maurer Ballnacht

Das Brandauer-Team bewegte auch in der zweiten Maurer Ballnacht wieder
350 Maurerinnen und Maurer, die in tollen Roben und mit bester Stimmung
für ein wunderschönes Fest sorgten. Vielen Bilder vom Maurer
Spitzenfotografen Karl Huspek - auch zum Download - finden Sie auf
www.mauer.at

Mauer feierte ein Fest!

Hunderte Besucher ließen
sich dieses Christmas-
Openair nicht entgehen
und genossen es bei weih-
nachtlichem Schneefall.
Siehe dazu auch unsere
Titelseite!

C O M P U T E R K U R S E

- Für absolute Anfänger (siehe den Artikel auf Seite 1)

- Fotobearbeitung am Computer (siehe Artikel auf Seite 6)

INFORMATIONEN: Tel. 0699 19 23 59 75
E-Mail: n-netsch@gmx.at

Die NEUE Multi Lift Creme von
DECLARÈ ist eine hochwirksame
Intensivpflege mit Hightech-Pro-
teinen, die die Haut tiefenwirksam
vitalisiert und ihr Aussehen wie
remodelliert wirken läßt. Der Teint
erscheint gleichmäßiger und er-
strahlt in jugendlicher Frische.
Gleichzeitig werden feine Linien
und Fältchen rasch reduziert. Die
Kombination aus erfrischender
Feuchtigkeit und wertvollen Na-
turölen ergänzt diese NEUE Multi
Lift Creme, zusätzlich wird  daher
Ihr Hautbild einfach strahlender
und Ihre Haut fühlt sich herrlich

geschmeidig an. 
Gesehen in der PARKDROGERIE
SCHLESINGER (siehe das Inserat
auf Seite 11).
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Schneeglöckchen, Primeln und
Sonnenschein, danach sehnen wir
uns nach dem langen Winter! Ein
Sonnenschirmständer jetzt - ein
absurder Gedanke?! Durchaus
nicht, denn wenn er so schön und
gleichzeitig so funktionell wie
FLOWERPOWER ist, gibt es nur
ein Ziel: auf der Terrasse aufstel-
len und mit Primeln bepflanzen.
Dass der Schirm vielleicht noch

ein bisschen warten muss, bis er
aufgespannt wird, kann die
Vorfreude auf den Sommer nicht
schmälern.
FLOWERPOWER bei Design
im Griff, Endresstraße 104, 
Mo-Sa: 9-12 Uhr und nach
Vereinbarung, 
Tel: 0664-27 42 953, 
www.designimgriff.at, jetzt
auch auf Facebook.

Der nächste Sommer
kommt bestimmt

Erhard Berg wurde 60!

Der Obmann des Maurer Gartenbauvereins und Gestalter des all-
seits beliebten Kalenders mit alten Maurer Ansichten, Erhard Berg,
wurde 60 und feierte dies mit seinen zahlreichen Freunden beim
Edlmoser, wo sich die Gästeschar nicht nur über den guten Wein,
sondern auch ein köstliches Buffet freute.
Erhard Berg sorgt auch immer wieder dafür, dass von den zahlrei-
chen Maurer Festen Bilder auf www.mauer.at veröffentlicht wer-
den!

Feiern, sammeln, spenden
Es ist eine große Gruppe von
Maurerinnen und Maurern, die es
weiß zu feiern, aber immer wie-
der auch daran denkt, dass es
anderen Menschen nicht so gut
geht. Besonders der Maurer
Gartenbauverein mit seinen vie-
len Mitgliedern und dem aktiven
Obmann Erhard Berg kann da
einiges bewegen.

Der Chor Voices4you

Auch heuer wieder kamen sie in Scharen zum weihnachtlichen
Punsch bei Raumausstatter Beisteiner. Die wunderbare Stimmung
bei Punsch und offenem Feuer wurde durch den schönen
Chorgesang weihnachtlicher Lieder von Voices4you zum Höhepunkt
gebracht. Eine schöne Tradition sich im vorweihnachtlichen Stress
einmal kurz zu besinnen. Politiker verschiedenster Parteien und
Hietzinger Prominente lauschten friedlich vereint.
Einige Fotos finden Sie auf www.speising.info
Falls Sie Lust haben, beim Chor mitzusingen, schauen Sie auf die
Website http://www.voices4you.at oder 
rufen Sie Frau Groß an: Tel. (01) 804 53 67 

Der Punschstand vom  Wein-
bauverein und Gartenbauverein
in Mauer am Sa. den 11. Dez.
brachte einen Betrag von 400
Euro ein.

Dieses Geld wurde diesmal zu
Gunsten von Jugend am Werk in
der Elisenstrasse in Rodaun über-
geben.

Leopold Grausenburger feierte seinen 50er und halb Mauer feierte mit.
Links ein Damenfoto und rechts ein Winzerfoto.

Wie man sieht, ist es nicht schlimm 50 zu werden. Viele weitere Fotos von
Karl Huspek finden Sie auf www.mauer.at Dort sehen Sie, wie gut man in
Mauer feiern kann. Der Platz in der Zeitung reicht hier bei weitem nicht aus;
im Internet stehen über 1000 Fotos für Sie bereit. Sollten Sie noch nicht im
Internet surfen können, lesen Sie auf Seite 1.
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EIN NEUER TEPPICHBODEN    
Wenn mir Kunden Ihren
Traumteppich beschreiben klingt
das meistens so: Widerstandsfähig
muss er sein, natürlich pflege-
leicht, gemütlich und schön in
einem modernen Design.
Ist denn das möglich ????
Darauf gibt es nur eine Antwort:
"JA" Im Bereich Teppich ist die
Entwicklung der Fasern ein großer
Gewinn, denn jeder Fleck geht
auch wieder raus. 
Wichtig ist nur, dass der Fleck
sofort entfernt wird, dann besteht
eine 90%ige Chance diesen zu ent-
fernen. Wenn man jedoch 2 Tage
oder mehr zuwartet gehen 80 %
der Flecken leider nicht mehr hin-
aus. Überzeugen Sie sich in unse-
rem Geschäft von diesen tollen
und einmaligen Produkten. Sie
werden garantiert staunen!!! 

Ihr Tapezierermeister 
Robert Beisteiner

Tipps & Tricks

Die Mauer
Zeitung wird
an 27.000
Haushalte in
Mauer,
Speising,
Lainz, Liesing,
Rodaun,
Kalksburg,
Breitenfurt und
Laab im Walde
verteilt, bzw.
an 3000
Postadressen
zugestellt. 
Infos: 0699 19
23 59 75.
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Vom Tiergarten zu “Hubertus”

“Hubertus” wird das Grätzel mit
etwas 4000 Einwohnern genannt,
dessen Grenzen mit denen des
Pfarrgebietes der Kirche “St.
Hubertus am Lainzer Tiergarten”
identisch sind. Im Gegensatz zu
anderen Bezirksteilen von Hiet-
zing, die aus Vororten von Wien
entstanden sind, hat sich dieses
Gebiet aus 14 Siedlungen entwik-
kelt. Jede dieser Siedlungen hat
eine eigene Gründungsgeschichte,
hat ein eigenes Gründungsdatum,
jedoch eine Gemeinsamkeit: Alle
befinden sich auf einem Terri-
torium, das bis zum Anfang des 20.
Jahrhunderts ein Teil des kaiser-
lichen Jagdgebietes Lainzer Tier-
garten war.
Nur etwa 4% des Wienerwaldes
liegen heute auf dem Gebiet der
Gemeinde Wien. Ein wesentlicher
Teil davon ist der Lainzer
Tiergarten, ein 25km² großer
Naturpark.
Bezieht man die Gründung des
“Saugartens” (seine damalige
Bezeichnung) auf den Hinweis im
Patent von Kaiserin Maria Theresia
vom 2. April 1772, so ist das heuti-
ge Erholungsgebiet der Wiener
genau 239 Jahre alt.
Der k.k. Saugarten war ein streng
abgeschirmtes Jagdgebiet der
Habsburger, in dem die jungen
Erzherzöge den Umgang mit der

Waffe erlernten. Die Bezeichnung
“Saugarten” stimmt auch nur für
die Gründerzeit, als Maria Theresia
eine Umzäunung mit Holzplanken
errichten ließ,  um die angrenzen-
den Felder vor den Wildschweinen
zu schützen.

Ihr Sohn Joseph II erneuerte die
brüchigen Planken und beauftragte
den Maurergesellen Philipp
Schlucker mit der Errichtung einer
etwas 26 km langen Ummauerung.
Mit der Regierungszeit von Kaiser
Franz Joseph I. kommt der
Aufschwung für die Residenzstadt
Wien. Das Militär verzichtet auf
Grund der neuen Waffentechnik
auf den Schutz des Zentrums
mittels Stadtmauern, die Be-
festigungen werden geschleift. Die
Ringstraße wird geplant, die
Investitionen setzen ein.
Ab 1868 geht es mit dem Umbau
von Wien zur damaligen Weltstadt
richtig los. Ein lawinenartig anstei-
gender Bedarf von Arbeitskräften

für die Bautätigkeit und deren
Nebenarbeiten stellt sich ein.
Starker Zugang, der weit über die
Länder der Monarchie hinausgeht,
ist zu verzeichnen.
Seit dem Jahr 1900 wird die zweite
Wiener Hochquellenwasserleitung
von Wildalpen / Hochschwab nach
Wien gebaut.
Sozialeinrichtungen werden nicht
nur im Zentrum, sondern auch am
Stadtrand von Wien situiert. Es ent-
steht in den Jahren ab 1902 das
Versorgungsheim Lainz (Geriatrie-
zentrum) und in den folgenden
Jahren 1908 bis 1913, das Kaiser-
Franz-Joseph Jubiläums-Spital
(Krankenhaus Lainz, heute Kran-
kenhaus Hietzing).
Am 15. Juli 1912 erfolgt die
Inbetriebnahme des Neurolo-
gischen Krankenhauses Rosen-
hügel der “Nathaniel-Freiherr-von-
Rothschild-Stiftung”. Hand in
Hand mit der Bautätigkeit erfolgt
ein Ausbau des Verkehrs in den
Randbezirken. Schon ab 1883 fuhr
eine Dampftramway vom heutigen
“Amtshaus” Hietzing über Lainz,
Mauer, Rodaun bis Perchtoldsdorf.
Anfang 1901 wird die Stra-
ßenbahnlinie 60 elektrifiziert und
führt vorerst bis 1908 zur
Jagdschlossgasse. Ab 1912 geht es
elektrisch bis in die Gemeinde
Mauer in Niederösterreich. Ein
Besuch der Umgebung des Lainzer
Tiergartens wird verkehrstechnisch
immer leichter möglich; der
Eintritt in das Habsburger Jagd-
revier ist der Bevölkerung aber
untersagt. Die “Schlucker”-Mauer
steht als Grenze gegen Osten an
der Wienerstraße (Speisinger
Straße) und die Beamten des
Linienamtes kontrollieren den
Warentransport von Nieder-
österreich nach Wien. Den

Grenzstein aus 1891 gibt es auch
heute noch beim ehemaligen
Linienamt zu besichtigen.

Gebiet Kalksburg - Wittgensteinstraße - Rosenhügel. Cav. Faccanoni-Ölgemälde.

Baustelle einer Dükerleitung im Zuge
der Wasserleitungsführung. 

Aus: Heimatrunde St. Hubertus: Grätzel-
Gschichte(n). Beiträge zur Chronik von St.
Hubertus. Heft 2. Erhältlich im Archiv
Mauer, beim Obmann der Maurer Heimat-
runde, Herrn Karl Buberl. Maurer Lange G.
59. Mi+Sa von 8-11 Uhr. Firma Lehner,
Fachgeschäft für Haus & Garten/ 1130,
Hermesstr. 61 und bei der Textilreinigung
Zinkl, 1130, Speisinger Straße 35
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